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Beschreibung des 

Auszahlungsverfahrens



allgemein

• innerhalb eines Jahres können mehrere Zwischen-

nachweise eingereicht werden

• Mindestabrufsumme 10.000,00 €

• Maximalabrufsumme 90 % der Zuwendung

• Verwendungsnachweise sind spätestens zu dem im 

Zuwendungsbescheid genannten Datum 

einzureichen

• ggf. rechtzeitig begründeten Antrag auf Frist-

verlängerung einreichen



Vordrucke

• unter www.efre-bw.de abrufbar

• VN-Vordruck

• Belegliste

• ggf. Auftragsübersicht (für Vergabeprüfung)

• erreichte Zielbeiträge

zusätzlich bei nicht-investiven Vorhaben

• Personalaufwendungsübersicht je Mitarbeiter 

(inkl. Tätigkeits-/Stundennachweis)

• Abordnung Aufgabenzuweisung



einzureichende Unterlagen

• VN-Vordruck

• vollständig ausgefüllt und unterschrieben

• Belegliste

• vollständig ausgefüllt und unterschrieben

• chronologische Auflistung der angefallenen Kosten

• Einreichung auch elektronisch



einzureichende Unterlagen

• Rechnungen

• im Original (werden nach Prüfung zurückgesendet)

• angefallen und bezahlt innerhalb Bewilligungszeitraum

• ggf. rechtzeitig begründeten Antrag auf Frist-

verlängerung einreichen

• Zahlungsnachweise

• Kontoauszüge (zu den Rechnungen) in Kopie

• Gehaltsabrechnungen o.ä. in Kopie (bei Personal-

aufwendungen nicht-investiver Vorhaben)



einzureichende Unterlagen
nur nicht-investive Vorhaben

• Personalaufwendungsübersicht je Mitarbeiter

• vollständig ausgefüllt und unterschrieben für jeden 

Mitarbeiter

• jahresweise Fortschreibung

• Einreichung auch elektronisch

• Tätigkeitsnachweise

• für alle Mitarbeiter mit Beschäftigungsumfang im 

Vorhaben = 100%

• unterschrieben



einzureichende Unterlagen
nur nicht-investive Vorhaben

• Stundennachweise

• für alle Mitarbeiter mit Beschäftigungsumfang im 

Vorhaben < 100%

• unterschrieben von Ersteller und Vorgesetzter

• Abordnung Aufgabenzuweisung

• vollständig ausgefüllt und unterschrieben



einzureichende Unterlagen

• Nachweise über Informations-/ Kommunikations-

maßnahmen

• z.B. Flyer, Zeitungsberichte etc.

• zwei digitale Fotos

• Einreichung auch elektronisch

• Vorlage spätestens mit dem Verwendungsnachweis



einzureichende Unterlagen

• Erreichte Zielbeiträge

• Vorlage mit Verwendungsnachweis 

• Einreichung ausschließlich elektronisch

• Abschlussbericht

• Vorlage mit Verwendungsnachweis

• Einreichung elektronisch und per Post



Prüfung und Auszahlung

• Rückfragen / Nachforderungen in der Regel per 

E-Mail

• Auszahlung kann erfolgen, wenn alle Unterlagen 

vollständig und prüfbar sind

• Auszahlungsmitteilung an den Zuwendungs-

empfänger und Rücksendung der Original-

rechnungen



Hinweise zur 

Vermeidung von Fehlern



Auszahlungsantrag

• Unterschriften nicht vergessen

• VN-Vordruck, Belegliste, Personalaufwendungs-

übersicht, Stundenaufschriebe, ggf. Auftragsüber-

sicht C

• Kosten- und Finanzierungsplan vollständig ausfüllen



Auszahlungsantrag

• Belegliste 

• chronologisch nach Rechnungsdatum ausfüllen

• Personalaufwendungen nicht vergessen

• keine Kumulation von Zwischen-, Verwendungs-

nachweisen



Belegprüfung / Sachkosten

• die Kosten müssen vom Zuwendungsbescheid 

umfasst sein und zum Förderzweck passen

• ggf. Erläuterungen (z.B. bei Veranstaltungen) beifügen

• Rechnungen müssen auf den Zuwendungs-

empfänger lauten

• Rechnungen müssen über ein Konto des 

Zuwendungsempfängers bezahlt werden



Belegprüfung / Sachkosten

• Skonto und Rabatte sind immer in Abzug zu bringen 

– unabhängig von der Inanspruchnahme

nur nicht-investive Vorhaben

• Kostenpositionen, die von der Gemeinkosten-

pauschale umfasst sind, können nicht einzeln 

abgerechnet werden



Personalaufwendungen
nur nicht-investive Vorhaben

• Personalaufwendungen fallen nur bei Personal an, 

das beim Zuwendungsempfänger unter Vertrag steht 

oder an den Zuwendungsempfänger abgeordnet 

wurde und von diesem vergütet wird („eigenes 

Personal“)

• Kosten, die im Rahmen eines Dienstleistungsvertrags 

oder im Wege der Arbeitnehmerüberlassung anfallen, 

sind Sachkosten („Dienstleistungen Dritter“) 



Personalaufwendungen
nur nicht-investive Vorhaben

• Personalaufwendungen bestehen aus

• Entgelten bzw. Bezügen

• Sozialversicherungsbeiträge (einschl. AG-Anteil)

• ggf. weitere Bestandteile

• ggf. Jahressonderzahlungen

• Erstattungen Dritter (z.B. aus der Umlage U1) sind 

zwingend anzugeben



Vergaberecht

• Vergaberecht ist anzuwenden, wenn

• eine gesetzliche Verpflichtung besteht
(z.B. im Oberschwellenbereich als öffentlicher Auftraggeber im 

Sinne von §99 GWB)

• eine Verpflichtung aufgrund einer institutionellen 

Förderung besteht

• eine Verpflichtung über den Zuwendungsbescheid per 

Nebenbestimmung aus beihilferechtlichen Gründen 

besteht



Vergaberecht

• aktuelle EU-Schwellenwerte

• Bauleistungen = 5.225.000,00 €

• Liefer- und Dienstleistungen = 209.000,00 €



Allgemein



Kommunen, Landkreise



IHK, Hochschule, Uni, Regionalverband
(landesunmittelbare juristische Personen des öffentlichen Rechts)



Sonstiges

• Unterlagen bitte sortiert einreichen

• Aufbewahrungspflicht aller Unterlagen bis 

mindestens 31.12.2028

• Bitte lesen Sie Ihren Zuwendungsbescheid und die 

NBest EFRE genau durch!



Diese Zusammenstellung erhebt keinen 

Anspruch auf Vollständigkeit!



Ansprechpartner

• Auf den Zuwendungsbescheid wird verwiesen

• Anschrift:

L-Bank

Bereich Finanzhilfen

76113 Karlsruhe

Mail: efre@l-bank.de



Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!


